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Die Gemeinde Zeuthen, südöstlich am Rande Berlins
gelegen, sucht zum 01.01.2009

Erzieher/innen
zur Betreuung von Krippen-, Kindergarten- und Hort-
kindern.

Wir erwarten
- staatliche Anerkennung als Erzieher/in
- Planung, Gestaltung und Durchführung der päd-

agogischen Betreuung
- Kenntnisse der „Grundsätze elementarer Bildung“
- Flexibilität und eigenständiges Arbeiten
- Teamfähigkeit
- Kreative und sensible Elternarbeit

Wir bieten
- ein Aufgabengebiet in Teilzeit (30 h) für 2 Jahre

befristet
- ein Gehalt nach TVöD
- ein erfahrenes Team und engagierte Kolleginnen
- Regelmäßige Teamberatungen
- Reflexion der pädagogischen Arbeit 
- eine in der Entwicklung begriffene und langjährig

bewährte Einrichtung

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 05.12.2008 an

Gemeinde Zeuthen Personalamt, Schillerstraße 1,
15738 Zeuthen

Des Menschen treuester Freund...

Die Zeuthener Revierpolizei meldet sich zu Wort

zu erhalten. Im übrigen gilt ein
Tier dem Gesetz nach als Sache.
Unabhängig davon können aber
nicht nur gegen den verursachen-
den, sondern sogar gegen alle be-
teiligten Hundehalter
Ordnungswidrigkeitsverfahren ein-
geleitet werden. Und hiermit kom-
men wir wieder auf den Wald zu-
rück. Dort gilt zunächst das Landes-
waldgesetz vorrangig vor der
Hundehalterverordnung. Und nach
dem Waldgesetz müssen Hunde
prinzipiell im Wald angeleint sein
(bis auf wenige Ausnahmen, wie
Jagdhunde während der Jagd oder
Polizeihunde).
Das Waldgesetz definiert auch
genau, was Wald ist (bitte dort nach-
lesen). Schlimmstenfalls kann es
also passieren, dass bei Schadens-
fällen (z.B. zwischen zwei Hun-
den) selbst der vermeintliche ge-
schädigte Hundehalter auch durch
die Forstbehörde mit einem
Ordnungswidrigkeitsverfahren be-
legt wird. Das heißt, bevor geklagt
wird, sollte sich jeder im Klaren

sein, ob er auch selbst richtig ge-
handelt hat.
Auf den Gemeindestraßen besteht
zwar kein genereller Leinenzwang,
aber sollte jemand seinen Hund
nicht im Griff haben, gilt im Scha-
densfall ähnliches wie im Wald.
Abschließend noch eines:
Dass die lieben Vierbeiner auch
hin und wieder etwas Anrüchiges
und an Schuhsohlen gut Haftendes
fallen lassen, wissen wir alle. Die
Gemeindeordnung beinhaltet ein
allgemeines Straßen-
verunreinigungsverbot. Sollte je-
mand ertappt werden, der die Hin-
terlassenschaft seines Tieres auf
dem Gehweg oder anderer explizi-
ter Stelle
einfach so liegen lässt, muss er mit
einem Bußgeld rechnen. Die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes und
wir Revierpolizisten achten
gleichermaßen auf solche „Minen-
leger“.
Viel Freude mit und an Ihren Tie-
ren wünscht Ihnen
Ihre Revierpolizei

Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung

Schließzeiten zum Jahreswechsel
Auf Grund von Baumaßnahmen bleibt das Rathaus Zeuthen, Schiller-
straße 1 an folgenden Tagen für den Besucherverkehr geschlossen.

29. 12. – 30.12.2008.
Letzter Sprechtag in 2008 ist der 23.12.2008

Freitag, den 02.01.2009 bleibt das Rathaus, Schillerstraße 1 sowie
das Verwaltungsgebäude in der Schillerstraße  57 geschlossen.

Die Gemeindekasse bleibt auf Grund der Umstellung auf ein
neues Kassenprogramm in der Zeit vom 02.01.2009 – 15.01.2009
für den Besucherverkehr geschlossen.
Erster Sprechtag der Gemeindekasse ist der 20.01.2009.
gez. Klaus-Dieter Kubick
Bürgermeister

INFORMATIONEN der Gemeindeverwaltung

ist bekanntermaßen der Hund. So
sehen es natürlich auch viele
Zeuthener und sind deswegen Hal-
ter eines solchen Tieres. Wir Poli-
zisten sind zwar nicht in erster Li-
nie die zuständige Behörde zu Fra-
gen rund um den Hund, werden
aber dennoch immer wieder mit
diesem Thema konfrontiert.
Insbesondere dann, wenn es zu
gefährlichen Situationen oder Scha-
densfällen kommt.
Sachlich zuständig für die Ein-
haltung der Regeln der Hunde-
halterverordnung, der Ahndung
von Verstößen und der Einziehung
der Hundesteuer ist die Kommune
– zumeist das örtliche Ordnungs-
amt. Das grundlegendste Gesetz –
die Hundehalterverordnung – wur-
de hiermit schon erwähnt. Auf den
Inhalt soll an dieser Stelle nicht
weiter eingegangen werden, da es
zu den Pflichten eines jeden Hunde-
halters gehört, diese Verordnung
zu kennen. Auch sollte jeder Halter
wissen, ob er einen Hund mit einer
besonderen Gefährlichkeit hat und
somit speziellen Bestimmungen
unterliegt.
In und um Zeuthen gibt es zahlrei-
che Waldgebiete, welche u.a. na-
türlich auch von Bürgern mit Hun-
den aufgesucht werden. Und hier
kommt es nach unseren bisherigen
Erfahrungen doch immer wieder
mal zu Situationen, wo die Polizei
helfend eingreifen soll. Oft wird
das Waldgebiet genutzt, um den
Hunden dort freien Auslauf ohne

Leine zu gewähren. Sollten sich
zwei (bzw. mehrere) Hunde oder
Hund und Mensch mal nicht ganz
so gut leiden können, ist es meist
der Hund, der mal wieder schneller
war und zuerst gebissen hat... Loch
im Kleidungsstück oder noch
schlimmer, an einem Körperteil.
Der Geschädigte, also der Gebis-
sene, ruft dann nicht selten nach
der Polizei und zeigt eine Körper-
verletzung oder/ und Sachbeschä-
digung an. Grundlegendes soll dazu
gesagt werden:
Im allgemeinen ist nicht davon
auszugehen, dass der Hundehalter
sein Tier vorsätzlich auf den Ge-
schädigten gehetzt hat (wenngleich
es solche Fälle gibt). Daher wird
durch die Polizei, so der Geschä-
digte überhaupt Strafantrag stellt,
ein Verfahren wegen fahrlässiger
Körperverletzung eingeleitet. In
Bezug auf geschädigte Sachen ist
keine Anzeige wegen Sachbeschä-
digung möglich, da es den Tatbe-
stand der fahrlässigen Sachbeschä-
digung nicht gibt. Sachbeschädi-
gung nach § 303 StGB ist immer
vorsätzlich (also nur, wenn der
Hund auf die Sache bewusst ge-
hetzt wurde). Es müsste demnach
Schadensersatz auf dem
Zivilrechtsweg eingeklagt werden,
sofern nicht ohnehin eine Versi-
cherung so etwas regelt.
Beißen sich zwei Hunde, ist auch
nur der Zivilrechtsweg möglich,
um Schadensersatz, z.B. für tier-
ärztliche Behandlungskosten usw.,
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Kommentar des Monats
Liebe Kommentarfreunde,
nun ist der November bald vorbei
und auch die traurigen Tage, früher
einmal nannte  man ihn auch „Ne-
belmonat“. Daran wurde ich eines
Morgens erinnert, als ich aus dem
Haus trat; denn dichter Nebel lag
auf den Straßen und hing in den
Bäumen. Darum wählte ich auch
ein Gedicht von Hermann Hesse
aus, das Sie am Ende meines Kom-
mentars finden.

Die letzten Wochen vor dem Re-
daktionsschluss waren ja ausgefüllt
mit dem Weltgeschehen, wovon
eins uns wohl in  Mitleidenschaft
ziehen wird: die Bankenkrise. Rich-
tig wird vermutet, dass auch Hand-
werk und Industrie die Auswirkun-
gen zu spüren bekommen. Interes-
sant für mich, war die Beobach-
tung, wie zögerlich die Banken das
großartige „Sicherungspaket“ un-
serer Regierung (auf unsere Kos-
ten) annahmen. Jetzt scheint aber
das Eis gebrochen, denn nie waren
die Konditionen, zu Geld zu kom-
men, günstiger – also muss man
zugreifen!
Lächerlich dagegen der Beschluss,
Anreize für den Neukauf von Kraft-
fahrzeugen zu schaffen, in dem die
Steuern für ein oder zwei Jahre
erlassen werden. Wer 20 000 €
oder mehr für ein Auto ausgibt, für
den gehört der Steuersatz zu den
„Peanuts“.

Daneben wurde noch ein Thea-
terstück inszeniert: der
amerikanische Wahlkampf, der
Milliarden gekostet hat(warum ei-
gentlich?). Das Ergebnis wäre
immer ein besonderes Ereignis ge-
wesen: Entweder hätte erstmals ein

tes Problem für ortsfremde Auto-
fahrer, die in Richtung B179 woll-
ten, denn auch die Straße der Frei-
heit ist ja wegen Bauarbeiten noch
gesperrt. Hoffen wir, dass die Ar-
beiten am Gleiskörper bald ein Ende
finden und dass die Bahn ihre An-
kündigung in Zeuthen nicht ver-
wirklicht, das Personal vom Bahn-
hof abzuziehen; denn der Schalter
am Bahnhof wird oft in Anspruch
genommen.
Eine weitere Baustelle ist die Forst-
allee beim Erweiterungsbau für
unsere Grundschule am Wald. Die
Verkehrsbeschränkung durch die
Bautransporter bestand nur kurze
Zeit, dafür ist das Gebäude sehr
schnell aus dem Boden herausge-
wachsen.
So ist auch die Miersdorfer Chaus-
see für Fußgänger und Radfahrer
freigegeben, hoffentlich geraten
sich beide nicht ins Gehege.

Bedauerlich ist, dass sich der
Zeuthener Carnevalsverein aus
Zeuthen verabschiedete. Aber

schon seit Jahren wich er nach
Rotberg aus, weil sein „Rosengar-
ten“ ja nicht mehr existierte, wo so
manche Carnevalsveranstaltung
stattfand. Wir wünschen den akti-
ven Mitgliedern auch künftig er-
folgreiche Auftritte.

Ich hatte während meiner Wege
durch den Ort auch die Gelegen-
heit genutzt, zwei Gaststätten zu
besuchen. Beide erfüllten unsere
Erwartungen durch freundliche und
schnelle Bedienung und eine mo-
derate Preisgestaltung bei hoher
Qualität der Speisen. Es waren das
„Waldidyll“ in der Waldpromenade
und die „Alte Mühle“ an der
Hoherlehmer Straße. Beide kann
ich nur empfehlen.

Und nun zu Hermann Hesse,
dessen Anfangszeilen mich so be-
wegt haben. Ich überlegte, ob ich
alle Verse bringen soll und ent-
schied mich dafür, denn so fühlt
man des Dichters November-
stimmung mit.
Ihr Hans-Georg Schrader

Afroamerikaner das höchste Amt
bekommen, oder der an Jahren äl-
teste Präsident in den USA hätte
die Spitze erklommen. Nun wird
Barak Obama in das Weiße Haus
einziehen. Ein Riesenberg von Pro-
blemen wartet auf ihn. Wird er alle
Erwartungen erfüllen?

Aber wir in Deutschland können
auch nicht über Mangel an Ereig-
nissen klagen. Ich meine das plötz-
liche Umfallen dreier Sozialdemo-
kraten in Hessen aus „Gewissens-
gründen“, die sie einen Tag vor der
Entscheidung entdeckt haben. So
trifft auf sie das Goethewort zu:
„Wer zur schwankenden Zeit auch
schwankend gesinnt ist, der ver-
mehret das Übel und breitet es
weiter und weiter; wer aber fest auf
dem Sinne beharrt, der bildet die
Welt sich“ (Herrmann und
Dorothea). Ja, der „vermehret“ das
Übel – die SPD hat es auszubaden.

Nun aber zu unseren lokalen Pro-
blemen. Die Kommunalwahlen
haben stattgefunden. Die meisten
Stimmen vereinte Frau dipl. med.
Karin Sachwitz auf sich und über-
nahm folgerichtig auch erneut den
Vorsitz in der Gemeindevertretung,
als Stellvertreter fungiert Frau
Beate Burgschweiger. Beiden Frau-
en wünsche ich ein erfolgreiches
Wirken und die Förderung einer
gedeihlichen Zusammenarbeit in
der Gemeindevertretung für das
Wohl unseres Ortes.

Die Situation an unseren Bahnü-
bergängen ist kompliziert gewor-
den. Neulich war neben der Nord-
schranke auch die Hauptschranke
in Eichwalde und die in der Wald-
straße geschlossen: ein komplizier-

In eigener Sache!
Erscheinungsdaten des Amtsblattes im Jahr 2008

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
November 10.11.2008 26.11.2008
Dezember 01.12.2008 16.12.2008
An dieser Stelle möchten wir auf die Möglichkeit der kostenfreien
Veröffentlichung von Beiträgen der Vereine, Verbände, Kirchen,
öffentlichen und kulturellen Einrichtungen aufmerksam  machen.
* Die Veröffentlichung von Bildern, Fotos und Zeichnungen ist nur

möglich, wenn die Originale oder erstklassige Kopien vorliegen.
* umfassende Beiträge werden auf Disketten oder per eMail

erbeten.
* Bitte beachten Sie das Erscheinungsdatum bei der Veröffentli-

chung von Terminen. Ihren Beitrag nimmt entgegen:
Gemeindeverwaltung Zeuthen

Frau Löffler• Schillerstr.1 • 15738 Zeuthen
eMail: amtsblatt@zeuthen.de

Sie finden die Zeitschrift „Am Zeuthener See“ auch unter www.zeuthen.de

Mo., 01. Dez. 2008 Bunte Weihnachtsempfehlungen
Jeder Teilnehmer bringt das Buch mit, welches er uns schon immer
einmal vorstellen wollte und nie Gelegenheit dazu fand. So sind wir
gespannt auf besondere Empfehlungen für den Gabentisch oder Anre-
gungen zum selber Lesen an langen dunklen Winterabenden.

NEU - NEU - NEU
Der Literaturkreis Zeuthen lädt ein:

Ort: Gemeindebibliothek Zeuthen, Dorfstr. 22
Zeit: erster Montag im Monat, um 19.00 Uhr
Kontakt: Frau Beate Burgschweiger, Tel.: 033762/

48 68 2, oder in der Bibliothek,
Tel.: 033762 / 9 33 51

Alle Literaturinteressierten können an jedem ersten Freitag im
Monat bei Musik und Wein an den abendlichen Literatur-

gesprächen teilnehmen oder einfach nur zuhören. Die Veranstal-
tungen sind kostenfrei und können auch einmalig und ohne

Voranmeldung besucht werden.

IM NEBEL

Seltsam, im Nebel zu wandern!
Einsam ist jeder Busch und Stein,
Kein Baum sieht den andern,
Jeder ist allein.

Voll von Freunden war mir die Welt,
Als noch mein Leben licht war;
Nun, da der Nebel fällt,
Ist keiner mehr sichtbar.

Wahrlich, keiner ist weise,
Der nicht das Dunkel kennt,
Das unentrinnbar und leise
Von allen ihn trennt.

Seltsam, im Nebel zu wandern!
Leben ist Einsamsein.
Kein Mensch kennt den andern,
Jeder ist allein.
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr
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SENIORENTANZKREIS -
Noch nie gehört ?!

Mit diesem Artikel möchte ich aus der Septemberausgabe v.
27.August 2008 die Oberschrift „ Älterwerden ist nun mal der
Lauf der Zeit“ aufgreifen und unter unserem Motto erweitern:

„ Älterwerden mit Würde und Lebensfreude“. Auch für mich bahnte sich
mit Riesenschritten die Seniorenzeit, wie man heute so sagt, an. Aber
irgendetwas musste doch noch passieren. Gerade zu dieser Zeit kam der
Aufruf ins Haus - Ideen zur Freizeitgestaltung älterer Bürger in Zeuthen
zu äußern. Er kam gerade recht! Angebote wie Computerlehrgang,
Nordic Walking, Gymnastik, Wandern u.v.m., hörten sich gut an, aber
in mir kreisten andere Gedanken. Ich selbst habe von Kindesbeinen
meine Freizeit mit dem Tanzen ausgefüllt. Als mich zur gleichen Zeit
Frau Monika Holz ansprach, so etwas wie die „Hupfdohlen“ ins Leben
zu rufen, war ich natürlich begeistert. Ein paar  vorhandene Zweifel
zerstreuten  sich,  als  ich die zahlreich erschienenen Tanzfreudigen sah.
Nun begann das Herzklopfen, ein Weh-wehchen hatte fest jeder. Auf
eine Matte legen,  wie beim Sport,  ging nicht bei allen. Was also tun?
Musik musste her! Die richtige Technik fehlte vorerst. Mit „Hacke,
Spitze 1-2-3“ haben wir begonnen. Dann organisierten wir endlich die
ersehnte, fast perfekte Technik für die Musik. CD’s wurden geortet und
dann fingen wir ganz ruhig an. Von wegen ruhig, der Ruf nach etwas
„Flottem“ wurde immer lauter. Dazu mussten auch noch Requisiten her,
die sind unser  „i.- Punkt“; die muss man einfach  haben!
Nun sind wir schon nach einem halben Jahr eine eingeschworene Truppe
geworden, die sich über jeden „ Nachwuchs“, der sich mit uns im Kreise
dreht, wedelt, schwingt, puschelt  - freut.
Neugierig geworden ? Dann kommen Sie einfach  mal vorbei und
schauen zu oder – besser - machen gleich mit!
Wir können jeden 1. und. 3. Donnerstag von 10.-11.00 Uhr die entspre-
chenden Räume des Generationstreffs in dem Forstweg 30 nutzen.
Haben Sie Mut, jeder  von.... bis ... .ist herzlich willkommen!
Angelika Wiegandt

Haben Sie es gewusst, liebe Leser-
innen und Leser unseres Zeuthener
Amtsblattes, dass der Deutsche Kai-

ser dereinst mit dem Kaufmann Rudolph
Hertzog, dessen Villa direkt am Zeuthener
See liegt, einen juristischen Streit wegen der
Automobilnummer „IA1“ hatte? Nein? Nun
wissen Sie es! Natürlich gewann der deut-
sche Monarch, gönnte dem Kaufmann die
eine 1 hinter dem ..A, beanspruchte aber
ansonsten  dieses Hauptkennzeichen für sei-
nen Fahrzeugpark.

- Anzeige - - Anzeige -

Ich heiße Astra - es geht um Geld.
5% aufs Festgeld – klingt ja schon verlockend. Nach Steuern
und drei Prozent Inflation hat man wenigstens 0% Rendite.
Eine Mark war mal eine Mark – ein Meter ist aber immer noch
ein Meter. Schwäbische Sparsamkeit im Umgang mit Sach-
werten – Haus und Grund statt Papiergeld – bereits ab 50€ im

Monat. Profitieren Sie von professionell ausgewählten Immobilien in
Deutschland, Öl-Dollars$$ und Sicherheit mit physischem Gold.
Dachfonds einmal anders ! An der Quelle ist das Wasser am besten. Die
Wirtschaft ist die einzige Quelle des Gewinns – und der ist seit
Jahrzehnten zweistellig, über alle Krisen hinweg. Verteilen Sie Ihr
Engagement beim Marktführer für nichtbörsliche Beteiligungen auf
Hunderte interessanter Unternehmen. Investieren Sie nicht bei der
Bank – investieren Sie wie die Bank ! Riester & Co. – Vater Staat
schenkt Ihnen ja nichts. Aber zurückholen sollten Sie sich schon was.
Also nicht vergessen – noch in diesem Jahr Zulagen oder Steuervorteile
sichern !
Finanzplatz Schweiz – das Land mit der härtesten Währung und der
stabilsten Demokratie, Heimat des Geldes. Schweiz heißt auch: Ver-
trauen in ihre Bürger, lebendiges Bankgeheimnis und Vermögens-
verwaltung der ruhigen Hand für 35 Prozent des international fließen-
den Vermögens. Dreißig Jahre
Geschäftsführungserfahrung des Insti-
tutes für Schweizer Finanz-
dienstleistungen bringen die Expertise
Schweizer Privat- und Staatsbanken zu
Ihnen ins Haus. Steuerfreie Investitio-
nen - letztmalig 2008 - verwaltet wie die
Stiftungen der US-Elite-Universitäten
Yale, Harvard und Princeton. Ihr Schwei-
zer Depot – legal, engagiert, sympa-
thisch. Auch für Steuerberater und de-
ren Mandanten außergewöhnlich attrak-
tiv! 033769-208686 | 0163 - 616 5 616 |
info@KayOrtmann.de | Mittenwalde

Diese Geschichte und andere flocht Herr Georg Schrader  in seinen
interessanten Vortrag über ZEUTHEN ein. An die vierzig interessiert
lauschende Gäste versammelten sich am 06. November im Generations-
treff, um die Ausführungen über die Geschichte Zeuthens von Herrn
Schrader zu hören. Da vergaß man das trübe Novemberwetter für
eineinhalb Stunden und starrte auf die Leinwand, um Bilder und Foto-
grafien von und über Zeuthen zu erblicken.

Mich hat der Vortrag dazu inspiriert, die gut gepflegte Homepage
„Heimatfreunde Zeuthen e.V.“(deren Vereinsvorsitzender Herr Schrader
ist) im Internet zu besuchen und dieses und jenes „nachzuschlagen“.
Nun, wer keinen Computer mit Internetanschluss besitzt, könnte ja zum
Nachlesen zu einem entsprechenden Buch greifen.
Man muss doch wissen, wie die Historie der Gemeinde, in der man lebt,
aussieht, nicht wahr?
Norbert Voigt
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Veranstaltungsplan Dez.´08
(Änderungen vorbehalten)

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

SPIELE-NACHMITTAGE mit Fr. Heine,
im Generationstreff Zeuthen
montags 14.00 Uhr

MALZIRKEL im Generationstreff Zeuthen
Dienstag 09.12., 10.00 Uhr

PC-KURSUS in der Paul-Dessau-Schule
dienstags 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr

WASSERGYMNASTIK
Dienstag 13.00 Uhr
Freitag 15.00 Uhr

SENIORENSPORT, Grundschule am Wald
mittwochs 16.00 Uhr

KREATIVZIRKEL im Generationstreff Zeuthen
Donnerstag 11.12., 9.30Uhr

SENIORENTANZKREIS im Generationstreff Zeuthen
donnerstags 04.12., 18.12., 10.00 Uhr

SENIORENCHOR im Generationstreff Zeuthen
Donnerstag 11.12., 14.00Uhr

NORDIC WALKING,
Treffpunkte: ungerade Wochen  S-Bf bei Dahlback

gerade Wochen Sportpl. Miersdorf
donnerstags 9.00Uhr
ein eventuell abweichender Termin wird direkt abgestimmt!

SENIORENSPORT
MZH der Paul-Dessau-Schule
freitags 14.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN
Weihnachtsfeier gemeinsam mit Hortkindern
Donnerstag 04.12. 14.00 Uhr

Die nächste Veranstaltung des Seniorenbeirates im Generations-
treff findet am 15. Januar 2009 mit der Schriftstellerin Frau Kroll
statt

BERATUNGEN
Die Sprechstunde von Seniorenbeirat und Mieterbund findet am
03. Dezember 2008  von 16.00 bis 18.00 Uhr statt

Änderungen vorbehalten

Der Bürgermeister gratuliert im Dezember´08
Herr Anders, Kurt zum 85. Geburtstag
Frau Asmus, Martha zum 87. Geburtstag
Frau Baum, Hildegard zum 88. Geburtstag
Frau Becker, Maria zum 94. Geburtstag
Frau Betac, Gerda zum 86. Geburtstag
Frau Blume, Hedwig zum 89. Geburtstag
Frau Brunow, Irma zum 89. Geburtstag
Frau Dommisch, Edith zum 96. Geburtstag
Herr Dr. Engel, Herbert zum 83. Geburtstag
Herr Dr. Hilbert, Fritz zum 85. Geburtstag
Herr Dr. Wesemann, Kurt zum 82. Geburtstag
Herr Elsner, Willi zum 88. Geburtstag
Frau Fröhling, Lisalotta zum 85. Geburtstag
Frau Großheim, Irene zum 88. Geburtstag
Frau Günther Ursula zum 82. Geburtstag
Frau Hamberger, Helga zum 86. Geburtstag
Frau Heinze, Erika zum 84. Geburtstag
Herr Hellmich, Eberhard zum 81. Geburtstag
Herr Hennig, Martin zum 86. Geburtstag
Frau Hoffmann, Ingeborg zum 88. Geburtstag
Frau Hofmeister, Inge zum 80. Geburtstag
Frau Iser, Elfriede zum 99. Geburtstag
Frau Jozwowski, Ella zum 86. Geburtstag
Herr Kant, Günter zum 82. Geburtstag
Frau Kleinhans, Christel zum 83. Geburtstag
Herr Kort, Adolf-Friedrich zum 82. Geburtstag
Frau Laufer, Herta zum 84. Geburtstag
Frau Lorenz, Erna zum 91. Geburtstag
Herr Löser, Joachim zum 80. Geburtstag
Frau Loth, Elisabeth zum 87. Geburtstag
Herr Mai, Dietrich zum 83. Geburtstag
Herr Marquardt, Willi zum 83. Geburtstag
Frau Mastalerz, Luzie zum 89. Geburtstag
Frau Meier, Gerda zum 82. Geburtstag
Frau Müller, Hildegard zum 88. Geburtstag
Frau Noack, Liesbeth zum 88. Geburtstag
Frau Nofz, Annemarie zum 86. Geburtstag
Frau Oberrender, Vera zum 83. Geburtstag
Frau Rathmann, Helga zum 89. Geburtstag
Frau Richter, Lotte zum 96. Geburtstag
Frau Richter, Irene zum 84. Geburtstag
Herr Rieger, Walter zum 88. Geburtstag
Frau Robbel, Herta zum 81. Geburtstag
Frau Röhricht, Anneliese zum 87. Geburtstag
Frau Röhricht, Ursula zum 81. Geburtstag
Herr Rossow, Horst zum 81. Geburtstag
Frau Schild, Christel zum 86. Geburtstag
Frau Schindler, Irma zum 86. Geburtstag
Herr Schumann, Claus zum 84. Geburtstag
Frau Seidler, Käthe zum 81. Geburtstag
Herr Spohr, Rudi zum 82. Geburtstag
Frau Ssmoller, Lieselotte zum 81. Geburtstag
Herr Weigl, Paul Johann zum 84. Geburtstag
Frau Wenzel, Edith zum 86. Geburtstag
Frau Wieprecht, Thea zum 80. Geburtstag
Frau Witt, Charlotte zum 89. Geburtstag
Frau Wolf, Brigitte zum 87. Geburtstag
Frau Wolff, Herta zum 83. Geburtstag
Frau Wünsch, Anne-Marie zum 87. Geburtstag
Frau Zeige, Hildegard zum 90. Geburtstag
Herr Zippel, Wolfgang zum 80. Geburtstag

und wünscht allen Geburtstagskindern

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Gezielt werben mit einer
Anzeige in Zeuthen

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de
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Die Gemeinde- und 
Kinderbibliothek 

informiert:

- ANKÜNDIGUNG:
Für die ganze Familie - Adventsnachmittag in der
Bibliothek

Nun schon zum 7. Mal laden wir am Samstag vor dem 2. Advent, am
6.12.08, von 14.00 - 18.00 Uhr zum Adventsnachmittag in die Biblio-
thek ein.
14.00 bis 17.00 Uhr: Weihnachtliches Basteln im Erdgeschoss
- Im Jugendclub nebenan kann auch vorbeigeschaut werden unter

dem Motto: „Waffelbäckerei    und mehr“

17.00 bis 18.00 Uhr: *Hinter 24 Türen* - Weihnachtliche Konzert-
lesung
- Für die ganze Familie mit Kindern ab 5 Jahren haben wir in diesem

Jahr wieder den Percussionist Hermann Naehring und die Autorin
Carmen Winter eingeladen, deren Konzert im vorigen Jahr Kinder
und Erwachsene gleichermaßen begeisterte.

Eintritt (nur für das Konzert): Erwachsene 2,00 € | Kinder 1,00 €
Kartenvorverkauf ab 20.11.08 in der Bibliothek Zeuthen, Dorfstr. 22

- VERKAUFSAUSSTELLUNG in unserer Vitrine
Seit dem 12. November gibt es in der Bibliothek wieder eine Verkaufs-
ausstellung unter dem Motto „1001 naht – kreative Textilgestaltung“.
Das Fachgeschäft für Textilgestaltung aus Königs Wusterhausen zeigt
kleine Patchwork- und Quilt-arbeiten
Wenn Sie ein originelles Geschenk suchen, schauen Sie einfach mal bei
uns rein!

- ANREGUNG:
Nachfolgend wieder eine Auswahl der neuesten Medienerwerbungen
der Bibliothek.

NEUERWERBUNGEN der Kinderbibliothek
(September-Oktober)

Belletristik und Sachliteratur ab 5 Jahre
Bröger, A.: Gefühle machen stark, Geschichten von Mut, Selbstbe-
wusstsein u. Versöhnung
Dein erstes buntes Wörterbuch Die Farben
Farben Erstes Wissen für Kinder
Fuchs, B.: Das Bildwörterbuch Erste Wörter und Sätze
Lohr; S.: Kinder unserer Welt  Mein erster Bildatlas
Lunkenbein, M.: Die Ritter (Zeig mir die Welt)
Reichenstetter, F.: Die kleine Meise und ihre Freunde, eine Geschichte
mit vielen Sachinformationen über die heimischen Vögel mit CD

Belletristik und Sachliteratur ab 10 Jahre
Abedi,I. Lola macht Schlagzeilen Bd. 2 Abenteuer
Abedi, I :Lola in geheimer Mission Bd. 3 Abenteuer
Abedi, I.: Applaus für Lola! Bd. 4 Abenteuer
Abedi, I.: Lola Löwenherz Bd. 5 Abenteuer
Geißelbrecht-Taferner, L.: Die Gemüsedetektive Bohne & Co. Auf der
Spur - mit vielfältigen Experimenten, Spielen, Bastelaktionen, Ge-
schichten und Rezepten durch das Jahr
Geißelbrecht-Taferner, L.: Die Gartendetektive, mit vielfältigen Expe-
rimenten, Spielen, Bastelaktionen, Geschichten und Rezepten den blü-
henden Frühjahrsboten auf der Spur
Günther, S.: Großes Einmaleins für kleine Zauberer & Hexen
Kunz, M.: Rhythmus, Klang und Reim, Lebendige Sprachförderung mit
Liedern, Reimen u. Spielen
Laux, B.: Erde, Matsch & Stein, mit Experimenten und spielerischen
Aktionen den Erdboden und seine Bewohner erforschen und verstehen
Panzacchi, C.: Ullysses Moore Die Tür zur Zeit Bd. 1 Abenteuer
Panzacchi, C.: Ullysses Moore Die Kammer der Pharaonen Bd. 2
Abenteuer
Panzacchi, C.: Ullysses Moore Das Haus der Spiegel Bd. 3 Abenteuer
Das Reich der Dinosaurier
Sonnenblick, J.: Wie ich zum besten Schlagzeuger der Welt wurde – und
warum Familie
Wierz, J.: Große Kunst in Kinderhand Farben und Formen großer
Meister spielerisch mit allen  Sinnen erleben

Jugendbücher ab 13 Jahre
Becker, T. Darkside Die Schattenwelt Fantasy
Farmer, N.: Drachenmeer Fantasy
Feher, C.: Vincent, 17, Vater Familie
Green, J.: Die erste Liebe (nach 19 vergeblichen Versuchen) Freund-
schaft, erste Liebe
Luther, D.: Tony Hawk Beruf: Skateboarder
Mancusi, M.: Jungs zum Anbeißen ein Vampirroman Grusel
Nelson; B.: Paranoid Park Gewalt
Rhue, M: Ghetto Kidz Gewalt
Wortberg, C.: Easy Familie

CD Hörbücher
Was ist Was : - Bären / Wölfe

- Fische / Meereskunde
- Gladiatoren / Der Urmensch
- Indianer und der Wilde Westen / Vulkane
- Naturkatastrophen / Luft und Wasser
- Die Olympischen Spiele / Die alten Griechen
- Pinguine / Tiere im Zoo
- Der Regenwald / Wüsten
- Die Sonne / Energie
- Versunkene Städte / Die sieben Weltwunder
- Zauberer & Hexen / Phänomene

Preußler, O. : Krabat - Autorenlesung

Verkaufsausstellung
12. November – 20. Dezember 2008

Bibliothek Zeuthen, Dorfstrasse 22

Patchwork – Quilts – Stoffe - Kurse
Fachgeschäft für kreative Textilgestaltung

1001 naht
 „Kreative Textilgestaltung“
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NEUERWERBUNGEN der Erwachsenenbibliothek
(Auswahl September – Oktober)

Romane und Erzählungen
Allende, Isabell: Das Siegel der Tage, von schwierigen Zeiten nach dem
Verlust ihrer Tochter Paula
Bovenschen, S.: Verschwunden, Geschichten vom Verschwinden
Bryan, K.: Das magische Land, dreiteilige Fantasy-Saga
Coelho, P.:Brida, Eine bewegende Geschichte über Liebe, Mut und eine
spirituelle Form der Erotik.
Fitzek, S.: Seelenbrecher, spannender Psychothriller
Grisham, John: Berufung, ein Thriller um Recht und Gerechtigkeit
Kaminer, W.: Salve Papa, Kinder, Chaos und Kaninchen: Willkommen
in der Welt der Kaminers.
Lorentz, I.: Die Kastratin, Frauenschicksal im Italien der Renaissance
Marklund, Liza: Lebenslänglich, spannender Thriller aus Schweden
Noll, Ingrid: Kuckuckskind, wieder ein unkonventioneller Krimi der
Bestsellerautorin
Puchner, St. Nebelheim, die wundersame Meerfahrt des Kartenzeichners
Nicolaus Swart
Regener, Sven: Der kleine Bruder, Bd. 2 der Lehmann-Trilogie
Simons, Paullina: Die Liebeden von Leningrad, Teil.1 einer ergreifen-
den Liebesgeschichte
Simons, Paullina: Tatiana und Alexander, Teil. 2 Fortsetzung der
Schicksalsgeschichte
Simons, Paullina: Land der Lupinen, Teil 3 und Abschluss der Saga
Tsukiyama, G.: Die Straße der tausend Blüten , Japan 1939 – beeindru-
ckende Familiengeschichte

Interessante Sachbücher
Baumgarten, K.-D.: Erinnerungen, Autobiographie des Chefs der Grenz-
truppen d. DDR
Das Wetter, reich bebildertes Sachbuch
Ewiges Eis, Bildband über das Leben an den Polen
Flügge, M.: Die vier Leben der Martha Feuchtwanger, Biographie
Bonner, St.: Generation Doof, wie steht es um die Mütter, Väter und
Bundeskanzler von morgen?.
Lück, G.: Leichte Experimente für Eltern und Kinder
Natschinsky, Th.: Verdammt, wer hat das Klavier erfunden? Vom DDR-
Rocker zum Komponist
Politycki, Matthias: In 180 Tagen
um die Welt, als kleiner Finanz-
beamter auf einem Luxusliner
Precht, R.: Wer bin ich – und wenn
ja, wie viele? , eine philosophische
Reise
Schmidt, Helmut: Ausser Dienst –
eine Bilanz
SeaFood - Kochbuch und Lexikon
von Fisch und Meeresfrüchten

Viele interessierte Besucher
und Leser wünscht sich wie

immer:
Ihr Bibliotheksteam aus Zeuthen.

Gezielt werben mit einer
Anzeige in Zeuthen

Rufen Sie uns an: (03375) 29 59 54
faxen Sie uns an: (03375) 29 59 55
email: jp.bueorgkomm@t-online.de

Tina´s springende Bücher
Der Buchladen mit dem 
außergewöhnlichen Konzept

Tina Apitz / Autorin

Dorfstr. 14 • 15738 Zeuthen
Tel.: 0 33 7 62 / 82 40 46
Fax: 0 33 75 / 52 06 71
springende_buecher@web.de
www.springendebuecher.de

Norbert Apitz MCP

0 33 75 / 52 80 906

Dorfstr. 14 • 15738 Zeuthen
Tel.: 0 33 7 62 / 46 16 08
Tel.: 
Fax: 0 33 75 / 52 06 71
stc45@web.de
www.stc45.de

PC- & Netzwerkdienst
„Sie haben ein Problem, 

wir lösen es!”

>
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Die Nach-
hilfe-
Profis
Fundierte Beratung bei
Zeugnissorgen.
Individueller und flexibler
Unterricht.

Königs Wusterhausen
Berliner Straße 20a,
Tel. 03375 202077
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr

Beratung 14.00 bis 17.00 Uhr
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Weiter, immer weiter …

Neues aus der Martin-Luther-Kirche

nimmt der Anbau Gestalt an.
Neulich ging ich einfach durch die
neue Tür – es waren gerade keine
Handwerker bei der Ar-
beit – und spazierte durch
unseren neuen Gemeinde-
raum. Von drinnen konn-
te ich durch die neuen
Fenster nach draußen se-
hen. Der Fußboden war
ganz eben, Dämmung und
Estrich waren aufgebracht worden,
Parkett wird folgen. Natürlich hin-
gen Elektrokabel, die demnächst
durch die vorhandenen Leerrohre
gezogen werden, an den Wänden
und überall waren Plastikplanen
und Utensilien der Handwerker zu
sehen. Die Wände waren noch
unverputzt. Es hat mir Spaß ge-
macht so dahin zu schlendern und
mit viel Phantasie mir den neuen
Saal vorzustellen. Aber ich merkte
auch, dass ich mir Informationen
besorgen muss, um Ihnen ein
genaueres Bild vom Stand des Bau-
geschehens geben zu können. Und
so arbeite ich mich jetzt von außen
nach innen: Der Kran – das größte
Wahrzeichen unseres Baus – wird
abgebaut, er wird nicht mehr benö-

tigt. Der Baucontainer bleibt wei-
ter in Betrieb. Sie können nicht
mehr – so wie ich neulich – zum

Anbau durch gehen; das
Baufeld ist durch einen
Zaun gesichert den die
„Männerrunde“ in Eigen-
leistung aufgestellt hat.
Der Sickerschacht ist so-
weit fertig, nur der An-
schluss muss noch einmal

überarbeitet werden. Die Fassaden-
dämmarbeiten sind in vollem Gang
und die Qualität für den Außen-
putz ist festgelegt. Die Dachhaut
ist aufgebracht. Innen sind die
Elektrokabel, die Fußboden-
heizung und Wasser- und Ab-
wasserleitungen gelegt. Demnächst
erfolgt der Durchbruch zu unserem
bisherigen Gemeinderaum. Damit
ist die Verbindung zwischen alt
und neu hergestellt.
Vielleicht haben Sie Lust bekom-
men, sich das alles einmal selbst
anzusehen. Zeigen Sie Ihr Interes-
se und die fachkundigen Männer
der Gemeinde werden Möglichkei-
ten finden eine kleine Führung an-
zubieten.
Jutta Sauer

� Türen & Fenster

� Treppen
� Trockenbau
� Innentüren
� Einbaumöbel
� Verkleidungen

FRIEDRICHInnenausbau
15738 Zeuthen

Nürnberger Str. 6
Tel.: 03 37 62 / 2 01 50
Fax: 03 37 62 / 2 01 51
Funk-Tel.: 01 72 / 7 40 41 70

eMail: Innenausbau-Friedrich@arcor.de
Internet: www.innenausbau-friedrich.de

Aufforderung
zur Anmeldung zum Schulbesuch

in der Gemeinde Zeuthen
Gemäß § 37 Abs. 2 des Brandenburgischen Schulgesetzes (BbgSchulG)
beginnt für Kinder, die bis zum 30. September 2009 das sechste
Lebensjahr vollendet haben, am 1. August die Schulpflicht. Die Ein-
schulungsfeier findet am Samstag, dem 29.08.2009 statt. Der 1.
Unterrichtstag des Schuljahres 2009/2010 ist der 31.08.2009. Kinder,
die zwischen dem 1. Oktober und dem 31. Dezember das sechste
Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Eltern zu Beginn des
Schuljahres gemäß § 37 Abs. 4 BbgSchulG in die Schule aufgenommen
werden, wenn sie zweifelsfrei als schulreif anzusehen sind. In begrün-
deten Ausnahmefällen gilt das auch für Kinder, die nach dem 31.
Dezember, jedoch vor dem 01. August des folgenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollenden.
Sie werden hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig werdendes Kind bei
der zuständigen Grundschule am Wald Zeuthen, Forstallee 66, im
Schulbüro anzumelden und persönlich vorzustellen.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt in diesem Jahr wieder
in 2 Etappen:
1. Anmeldemöglichkeit: (im Dezember 2008)

Mittwoch, den 10.12.2008 von 15.00-19.00 Uhr und
Donnerstag, den 11.12.2008 von 15.00-19.00 Uhr

2. Anmeldemöglichkeit: (im Februar 2009)
Mittwoch, den 11.02.2009 von 15.00-19.00Uhr und
Sonnabend, den 14.02.2009 von 09.00-12.00 Uhr.

Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes (bzw. das Familien-
stammbuch) und der Personalausweis der Eltern vorzulegen.
gez. C. Schleifring
Schulleiterin

Schon an die 
Weihnachtsgrüße gedacht?

Rufen oder Faxen Sie mich an!
Tel.: 0 33 75-29 59 54
Fax: 0 33 75-29 59 55

Anzeigenannahmeschluss:

01.12.08

Starnberger Straße 10 • 15738  Zeuthen

Tel: 033 762 / 796 0 •  Fax: 033 762 / 796 22
www.steuerberater-zeuthen.de

   Steuerberatung 

 Jahresabschlüsse nach Handels- und Steuerrecht

Steuererklärungen und Anträge

Unternehmens- und Finanzierungsberatung

 Finanz- und Lohnbuchhaltung 

   Existenzgründungsberatung

Leistungsprofil

S t e u e r b e r a t e r

Dr. Albrecht & Partner
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„Klassik – populär 2008
im Seehotel zu Zeuthen“

20. Dezember 2008 um 
20.00 Uhr

Seehotel Zeuthen Fontaneallee 27 

„Weihnachtliche Musik 
im Kerzenschein“ 

Instrumental- und Gesangsvirtuosen der Komischen Oper Berlin 
Gesamtleitung und Moderation

Herr Prof. Hans-Joachim Scheitzbach (Solocellist)

Veranstalter: Gemeinde Zeuthen in Kooperation mit dem

Kartenvorverkauf:      Eintritt: 10,-€ 
Reisebüro Am Miersdorfer See , Reisebüro Steinhöfel + Lordshop Zeuthen,

Buchhandlung Schattauer in Eichwalde und Musikladen Brusgatis
 in Königs Wusterhausen und an der Abendkasse

Kartenbestellung begrenzt möglich über Seehotel Zeuthen: 033762 – 890

Einlass ab 19.30 Uhr – Keine Platzierung!

www.kulturwerk-zews.de   www.seehotel-zeuthen.de
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Advent 
in der Bibliothek Zeuthen

Samstag, 6.12.08
Basteln für Kinder:

14.00 – 17.00 Uhr
- Kreatives Gestalten mit Papier
mit Erzieherinnen der Kita KINDERKISTE
- Basteln mit Naturmaterial     und Perlen  
mit Studenten der Uni Potsdam
- Freies Modellieren     
mit der Keramikerin Dagmar Reinhold
- Waffelbäckerei und mehr
im Jugendclub 

Im Obergeschoss
„Literatur trifft Musik“

17.00 – 18.00 Uhr
* Hinter 24 Türen *

Weihnachtliche Konzertlesung
für Familien mit Kindern ab 5 

Weihnachtlichen Geheimnissen spüren Carmen Winter und der 
Percussionist Hermann Naehring in ihrem neuen Programm nach. 
12 Texte und 12 Lieder füllen einen imaginären Adventskalender. 

Dass es dabei auch international zugeht, versteht sich bei 
Weltmusiker Naehring fast von selbst. In den Texten, 

die Carmen Winter liest, spielen Mäuse, Gänse 
und weihnachtliches Gebäck eine Rolle, aber auch 

eine Weihnachtshexe auf ihrem Besen ist unterwegs.

Eintritt (nur für das Konzert): Erwachsene 2,00 € | Kinder 1,00 € 
Kartenvorverkauf ab 20.11.08 in der Bibliothek Zeuthen, Dorfstr. 22



16. Jahrgang / 26.11.08 / Nummer 12 - 11 - Am Zeuthener See

Die  ChronistenDie  ChronistenDie  ChronistenDie  ChronistenDie  Chronisten

melden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wmelden sich zu Wortortortortort

Liebe Heimatfreunde,
Günther Mattern hat in Königs
Wusterhausen ein Dokument ge-
funden, das uns einige Fragen auf-
gibt.
Die Königs Wusterhausener Zei-
tung berichtete am 28. September
1928 über die unten beschriebene
„Jubelfeier“. Es gibt aber nach un-
seren bisherigen Nachfragen kei-
nen Miersdorfer, der uns über die-

sen Verein etwas sagen könnte.
Darum bringe ich den Text heute
an diese Stelle. Vielleicht gibt es
doch noch jemanden, der uns wei-
tergehende Auskunft geben kann.
Wir bringen den Ausschnitt mit
den wesentlichen Aussagen. Der
gesamte Text ist bei uns einzuse-
hen.
Ihr Hans-Georg Schrader

„25-jährige Jubelfeier des
Männer- und gemischten Chores
„Einigkeit“ Miersdorf- Zeuthen.

Das Fest ist weit über seine lokale
Bedeutung hinausreichender Wei-
se vor sich gegangen. Es wurde am
Sonnabend durch einen Kommers
im Krügerschen Gasthofe in
Miersdorf, in dem der Verein vor
einem Vierteljahrhundert begrün-
det wurde, eingeleitet. Der Kom-
mers war zahlreich besucht und
verlief in echt sangesbrüderlicher
Weise. Vorsteher Schulze bot ei-
nen kurzen Rückblick auf die Ent-
wicklung des Vereins seit seiner
Begründung bis zu seinem Jubel-
feste. Bezirksvorsteher Höhne und
Bezirkskassierer Krause (Königs
Wusterhausen) überbrachten dem
Jubelvereine die Grüße und Glück-

wünsche des Bezirkes 11 Königs
Wusterhausen im Deutschen Ar-
beiter-Sänger-Bund.

Ganz besonders gefeiert wurde
der seit Begründung des Vereins
als dessen Vorsteher amtierende
Wilhelm Schulze, Zeuthen, und der
gleichfalls seit 25 Jahren im Diens-
te des Arbeiter-Gesang-Vereins-
wesens tätige Chormeister Lands-
berg, der 7 Jahre lang erfolgreich
erster Dirigent des Jubelvereins war
und noch immer in unwandelbarer
Liebe und Treue der schönen
Sangessache dient.
Glückwünsche der politischen
Parteivertreter aus dem Bezirk folg-
ten und eine von frohen Liedern
erfüllte Fidelitas beschloss diese
interne Vorfeier.

Am Sonntag Nachmittag hatte
sich …. abermals in seinem
Gründungslokal … versammelt und
marschierte unter den …. nach dem
Gesellschaftshaus.
Der Beginn dieses Jahres aus dem
Jubelverein hervorgegangene Ge-
mischte Chor Miersdorf-Zeuthen
bot in Mendelsohns „Abschied vom
Walde“ und Englernts  „Wann wir
schreiten Seit an Seit“ eine hüb-
sche Probe seines noch jungen
Strebens und Könnens.
Die unter Chormeister Landsberg
vereinigten Vereine „Freie Sänger
Zernsdorf“, „Männerchor Groß
Besten“ und „Vereinigte Sänger
Cablow und Ziegelei“ sangen zwei
Lieder von Uthmann, und zwar den
„Gruß ans Ober-Inntal“, recht
volltönig, und den überaus heiklen
„Sturm“ sicher und klangschön.
Eine recht schwierige Aufgabe hat-
te sich der Festverein und sein flei-
ßiger Leiter, Chormeister Bahrs,

Straße der Freiheit 40
15738 Zeuthen

Tel.: 03 37 62 / 8 29 07
Fax: 03 37 62 / 8 29 08
Mobil: 0173 / 5 23 05 14
e-mail:
uwekoch-galabau@t-online.de

Garten- &
Landschaftsbau

Uwe Koch
Dipl.-Ingenieur

Gartengestaltung 

& Pflege

Wege, 

Treppen, 

Terrassen

Gehölzschnitt, 

Pergolen,

Zäune

mit der Einstudierung und Wieder-
gabe zweier Chöre mit Orchester-
begleitung gestellt, nämlich dem
kraftvollen „Glaubenslied“ von W.
Knöchel und dem reizvoll instru-
mentierten „Erntelied“ von O,
Fried. Dass beide Lieder besonders
aber das zweite, so trefflich gelan-

gen, ist der beste Beweis für das
ernste Bestreben des Vereins und
den schönen Sängergeist, der in
seinen Reihen herrscht. Der ergrei-
fend schöne Vortrag von Uthmanns
Lied „Ich denke dein“ durch den
Gesamtchor des Bezirkes beschloss
das schöne Jubelfest.“

GEZIELT WERBEN
mit einer Anzeige in der Zeitung

“Am Zeuthener See”

(0 33 75) 29 59 54
(0 33 75) 29 59 55

ISDN Tel.:
ISDN Fax:

Ich berate Sie gern unverbindlich

Jürgen Plettner
15711 Königs Wusterhausen • Pirschgang 6

eMail: jp.bueorgkomm@t-online.de
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Literaturfreunde

Liebe Literaturfreunde,
heute möchte ich Sie in den „trau-
rigen“ Novembertagen (sie sind ja
eigentlich schon vorbei) noch et-
was aufheitern. Ich hoffe, ich ver-
ärgere mit diesem Beitrag nicht
einige Freizeitsport-Experten, aber
ich bringe Ihnen lediglich die Mei-
nung eines Arztes, nämlich die von
Dr. med. Eckard von Hirschhausen,
der sich nach seinem Medizin-

studium auch kabarettistisch betä-
tigt hat. Vor kurzer Zeit erschien
ein Buch von ihm mit dem Titel:
„Die Leber wächst mit ihren Auf-
gaben“. Wer seine trüben Stunden
etwas aufhellen möchte, der solle
sich dieses Büchlein zulegen, er
wird sicher aufgeheitert und ge-
winnt noch einige Erkenntnisse
dazu.

Ich bringe hier nur einen Aus-
schnitt aus dem Kapitel:

Also Rollen. Inline-Skaten. Statt
die Gelenke mühselig beim Laufen
über Jahre zu verschleißen, reicht
jetzt ein einziger Sturz, und die
Knie sind im Arsch. Entschuldigen
Sie den Ausdruck, aber angesichts
der Geschwindigkeiten auf Roll-
schuhen ist das anatomisch kor-
rekt.
Ich weiß, wovon ich spreche. Ich
habe es ausprobiert. Gesundheits-
bewusst, wie ich bin, versuchte ich,
durch die richtige Ausrüstung Ri-
siken zu minimieren und trug Scho-
ner über Ellenbogen, Knien und
Handgelenken. In voller Montur
inklusive Helm bist du allerdings
praktisch bewegungsunfähig und
daher ausschließlich auf die Rollen
angewiesen. Ein Teufelskreis. ….
Aber bei den Schuhen, die ich an-
probiere, sind die Rollen nicht etwa
sorgsam klein und in allen vier
Ecken verteilt. Nein. Die Herstel-
ler tun alles dafür, einen festen
Stand zu vereiteln: große glatte Rol-
len, und alle in einer Schusslinie!
An jedem Kinderwagen sind Brem-
sen vorgeschrieben. Nur Erwach-
sene meinen, sich noch unter das
Niveau von Krabbelkindern bege-
ben zu müssen, indem sie sich
ungebremste Rollen unter die Füße
schnallen.
Zugegeben: Der rechte Schuh hat
am Hacken einen kleinen Gummi-
pfropfen, den sogenannten Stop-
per. Eine kleine Überschlags-
rechnung: Wie realistisch ist es, 85

„Bewegung – Ich bin doch nicht blade“.
„Nordic Walken ist in, es schont so
schön die Gelenke. Belastet wer-
den nur die Zwerchfelle von allen,
die uns unfreiwillig dabei betrach-
ten müssen. Seien wir ehrlich, es
sieht bescheuert aus. Dabei ist die
Grundidee ja richtig: Ein
Marketingexperte einer finnischen
Sportartikelfirma dachte lange
darüber nach, ob es einen Weg
gibt, auch im Sommer Skistöcke
zu verkaufen. Und richtig: Er er-
fand Nordic Walking und macht
seitdem Millionen, weil Millionen
es machen. Der Deutsche wandert
nicht mehr über Stock und Stein,
sondern verstockt auf Asphalt. Ski-

fahren ohne Skier. Statt Schuss
beim Abfahren jetzt Langlauf ohne
Loipe – wie abgefahren! Gegen
Gehen hat ja niemand was.  Aber
Walkern kannst du ja im Augen-
blick noch nicht mal mehr aus dem
Weg gehen – sie sind überall. Nicht
schnell, aber viele. Wenn du ver-
suchst, zwischen ihnen mit dem
Fahrrad Slalom zu fahren, wisse,
sie boykottieren bewusst die Erfin-
dung des Rades. Achtung. Sie sind
bewaffnet. Der Stock ist ganz
schnell zum Speer umfunktioniert.
Also Vorsicht.

Noch besser als Nordic Walken
soll ja deshalb auch Bladen sein.

Weihnachtliches
mit dem Paul-
Dessau-Chor

Also hat Gott die Welt geliebt
Zu seinen Weihnachtskonzerten
mit international geprägtem Pro-
gramm lädt der Paul-Dessau-Chor
am 13. Dezember in die Friedens-
kirche Wildau und am 14. Dezem-
ber in die Martin-Luther-Kirche
Zeuthen ein. Der Chor der Musik-
betonten Gesamtschule „Paul Des-
sau“ bringt Werke verschiedener
Epochen und Stilrichtungen zu
Gehör - von alter Musik bis Pop,
bekannte und weniger bekannte
Weihnachtslieder aus dem deutsch-
sprachigen Raum, den USA, Ve-
nezuela, Tansania und Großbritan-
nien. Der Chor wird von Tatjana
Schütz an der Harfe und von
Markus Wolff an der Orgel beglei-
tet. Beide Konzerte beginnen um
18 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind gern gesehen.

Kilo Körpermasse, die durch ein
Gefälle von 5 Prozent  auf 45 Stun-
denkilometer beschleunigt wurde,
durch sanften Druck auf eine Flä-
che von der Durchschlagskraft ei-
nes Radiergummis zu „stoppen“?
Ein Pfropfen auf den heißen Stein.
…

Beim Autofahren hofft man ja,
im Falle des Kontrollverlustes
möglichst auf KEIN Hindernis zu
prallen. Beim Bladen ist es genau
umgekehrt. Ich suche aktiv Hin-
dernisse, um die Kontrolle wieder-
zuerlangen. Woran festhalten?
Baum oder Gebüsch? Zaun oder
Laterne? Ich nehme ein Taxi. Es
steht plötzlich vor mir. …..
Ich laufe barfuß heim, jede Zehe
Bodenhaftung, ein Genuss. Die
Erde hat mich wieder. Das Laufen
auf zwei Beinen braucht keine
evolutionäre Weiterentwicklung.
Artenschutz gilt nicht für Trends-
port-Arten, einige dürften ruhig
aussterben. Mir reichen die tech-
nologischen Errungenschaften des
20. Jahrhunderts: Socken mit
Gumminoppen.“
(rororo -2008)
(Ich rechne zu diesen „technologi-
schen Errungenschaften“ auch die
kleinen silbernen Stadt-Tret-Rol-
ler, mit denen gestandene Manns-
personen über die Bürgersteige flit-
zen, was genauso bescheuert aus-
sieht. HGS)
Ihr Hans-Georg Schrader
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„Jugend in ZEWS“ – unter dieser
Überschrift werden zukünftig hier
im Amtsblatt regelmäßig Informa-
tionen für Kinder- und Jugendliche
veröffentlicht werden. ZEWS steht
dabei schlicht und einfach für die
Anfangsbuchstaben der Kommu-
nen Zeuthen-Eichwalde-Wildau-
Schulzendorf. In unseren 4 Orten
leben rund 6500 Kinder- und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 24
Jahren. An diese Altersgruppe rich-
tet sich in der Hauptsache das viel-
fältige Angebot der Jugendclubs in
Zeuthen, Eichwalde und Wildau
und der Mobilen Jugend-
sozialarbeit. Ein Team von 6 haupt-
amtlichen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen kümmert sich um
die Belange der Kinder und Ju-
gendlichen und steht dabei als Part-
ner auch den Schulen der Region
sowie den Eltern mit Rat und Tat
zur Seite. Seit nunmehr vier Jahren

arbeiten die vier Kommunen in die-
sem Bereich sehr eng auf der Basis
einer gemeinsamen Konzeption
zusammen und organisieren
darüber hinaus auch weitergehen-
de Hilfsangebote und Projekte für
und mit Kindern und Jugendlichen.
ZEWS gehört zu einem Netzwerk,
dass den Bereich der gesamten
Planungsregion der Jugendhilfe
von Eichwalde bis Bestensee, ein-
schließlich Königs Wusterhausens
und des Bereichs Kablow/
Zernsdorf umfasst. Nähere Infor-
mationen gibt es auf der gemeinsa-
men Internetseite der Jugendclubs
unter: www.jugend-zews.de  .

Jugendclub Zeuthen – 28.11.2008
endlich Abschluss der Sanierung!

Angeboten wie zum Beispiel Tisch-
tennis, Kickern oder Billard sind
ein Medienraum und eine Werk-
statt als Ergänzung vorgesehen.
Ermöglicht wurde der Umbau mit-
tels der großzügige Unterstützung
durch den  Landkreis Dahme-
Spreewald und durch erhebliche
Eigenmittel der Gemeinde Zeuthen.
Ein großes Dankeschön gilt allen
Beteiligten und Förderern,

insbesondere dem Landkreis
Dahme-Spreewald, den Kreistags-
abgeordneten und Gemeinde-
vertretern für ihr Engagement und

Nach einjährigem Umbau wird der
Jugendclub Zeuthen in Miersdorf,
Dorfstraße 12, neu eröffnet. Im
Zuge der Sanierungsarbeiten wur-
den die Sanitäranlagen, das Keller-
und Erdgeschoss und die Außen-
anlagen erneuert. Darüber hinaus
wurden die Räume barrierefrei ge-
staltet und ein behindertengerechter
Zugang, über einen Lift, geschaf-
fen, der es auch körperbehinderten
Kindern und Jugendlichen erlaubt,
die vielen, nun angedachten
Freizeitmöglichkeiten künftig zu

nutzen. Im Kellergeschoss befin-
den sich Räume für eine Werkstatt
und für die Musikprojekte der
Bands im Jugendclub. Endlich steht
auch ein großer, teilbarer,
Veranstaltungsraum zur Verfü-
gung, der allen Ansprüchen des
Brandschutzes entspricht.
Der Jugendsozialarbeiter Olof
Ulbricht freut sich schon darauf,
endlich den „normalen Betrieb“
einer Jugendfreizeitstätte aufneh-
men zu können.
Neben den bereits vorhandenen

natürlich den Kindern und Jugend-
lichen für ihre fleißigen Arbeits-
einsätze im Jugendclub und nicht
zuletzt der verantwortlichen
Architektin, Frau Wagner, aus
Berlin sowie den beteiligten Fir-
men.
Die offizielle Eröffnung des
Jugendclubs Zeuthen findet
am 28.11.2008 um  11.00 Uhr
statt.

Jugendclub Zeuthen
Kontakt über  Olof Ulbricht
Tel: 033762/225599 sowie über
Handy: 0178/4054142.

Wir suchen:

- Häuser 

- Grundstücke 

- Wohnungen

Karl-Marx-Str. 25

12529 Schönefeld

03379 / 444147
uto.stolz@bhw-immobilien.de
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ANTENNENBAU FITZ
Innungsbetrieb

�Einzelantennen
�Gemeinschaftsantennen
�Satellitenantennen
�Kabelfernsehen
�Premiere-World August-Bebel-Str. 19

15732 Schulzendorf
Tel.: (03 37 62) 98 085
Fax: (03 37 62) 98 084

Funktel.: 0171/ 5 14 69 72
e-mail: Antennenbau-Fitz@t-online.de

Internet: www.antennenbau-fitz.de

Weihnachtliches im Herbst !!!
KJV  hilft ....
Wer kennt das nicht: es ist
Heiligabend und wieder hat
der Weihnachtsmann die Ge-
schenke nur unter den Weih-
nachtsbaum gelegt, ohne sich
persönlich blicken zu lassen.
Das kann in diesem Jahr
anders sein, denn der KJV
hat den Weihnachtsmann!
Und den kann man unter 030/
675 86 03 bei Frau Marggraf
buchen. Wer dies rechtzeitig
tut, kann sich zum Fest über
den Besuch eines erfahrenen

Wer hat zum Weihnachtsfest
das schönste Schaufenster ?
Aufruf des Gewerbevereins Zeuthen

jugendlichen ehrenamtlichen
Weihnachtsmanns freuen, der
dann die Geschenke über-
reicht und sich auch gern das
eine oder andere Lied und
Gedicht von den Kindern vor-
tragen lässt. Bei Gefallen freu-
en sich der Weihnachtsmann
über ein Trinkgeld und der
KJV (ehemals: Kinder- und
Jugendgruppe Eichwalde
e.V.) über eine Spende.
Infos auch unter www.jugend-
zews.de

Der Gewerbeverein Zeuthen
e. V. möchten auch in diesem
Jahr die Inhaber bzw. Ge-
schäftsführer von Laden-
geschäften, Restaurants etc.
zur Gestaltung Ihrer Schau-
fenster in der Weihnachtszeit
aufrufen. Wir denken, dass es
für jeden eine angenehme
Pflicht sein sollte, sein Ge-
schäft in einem weihnachtli-
chen Ambiente zu präsentie-
ren.
Damit möchten wir einen Bei-
trag zur Verschönerung un-
serer Gemeinde in der Weih-

nachtszeit leisten.
Belohnen möchten wir Ihre
Aktivitäten mit drei Geld-
preisen.
1. Platz 100,00 Euro
2. Platz  75,00 Euro
3. Platz  50,00 Euro
Die Bewertung erfolgt am Mitt-
woch und Donnerstag vor
dem ersten Advent durch eine
Jury des Gewerbeverein
Zeuthen e.V.
Schauen Sie auch mal auf
unsere Webseite
WWW.Weihnachtsmarkt-
Zeuthen.de

Die nächste Ausgabe
"AM ZEUTHENER SEE"

erscheint am: 16.12.2008
Redaktionsschluss ist am: 01.12.2008

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Fläming-Spreewald

DRK Service Wohnen Zeuthen
Am Pulverberg 116 / 15738 Zeuthen / Tel.033762 - 189767

lädt herzlichst ein zum mitmachen…

VERANSTALTUNGSPLAN  DEZEMBER  2008

Datum Uhrzeit Veranstaltungen
Di. 02.12.08 10.00 Gesund und Fit für Gäste
Mi. 03.12.08 14.00 Kaffee und Kuchen

Gesellschaftsspiele
Do. 04.12.08 10.00 Gedächnistraining
Di. 09.12.08 10.00 Gesund und Fit für Gäste
Mi. 10.12.08 14.00 Kaffee und Kuchen

Gesellschaftsspiele
Do. 11.12.08 10.00 Gedächnistraining
Fr. 12.12.08 14.00 Weihnachtsfeier
Mi. 17.12.08 14.00 Kaffe und Kuchen

Gesellschaftsspiele
Do. 18.12.08 10.00 Gedächnistraining

Anmeldung / Informationen
Einstieg jeder Zeit möglich!

Service Wohnen Zeuthen • Am Pulverberg 116
Frau Schilling / Herrn Günther: Telefon 033762 / 189767

Die Kräuterhexe empfiehlt:

Duftsäckchen
mit Aromen des Orients

A l l m ä h l i c h
wenden wir uns der

Frage zu: „Was schenke
ich zu Weihnachten?“ Was halten
Sie von einem Säckchen mit Düf-
ten aus 1001 Nacht? Es ist ein
Mitbringsel oder eine Dekoration
für ein größeres Geschenk. Das
brauchen Sie: Nähen Sie ein klei-
nes Säckchen aus einem dekorati-
ven Stoff – Brokat, changierender
Stoff oder Samt eignen sich
besonders gut. Gefüllt wird das
Säckchen mit den Aromen des Ori-
ents: Nelken, Muskatnuss, Karda-
mom, Zimtstange, Ingwer, Stern-
anis, Piment und Pfeffer. Einige
Gewürze haben Sie sicher von der
Weihnachtsbäckerei übrig. Güns-
tig kaufen kann man alles an

Gewürzständen auf Märkten. Ing-
wer bekommen Sie frisch in
Asialäden oder Asiaabteilungen des
Supermarktes. Das Säckchen mit
einer hübschen Kordel verschlie-
ßen – fertig.
Ich wünsche Ihnen eine erfüllte
und frohe Advents- und Weih-
nachtszeit und einen guten Start
ins neue Jahr.  Die Kräuterhexe
verspricht: In der Saison 2009 wird
sie wieder aktiv sein! Ihre Jutta
Sauer

Anfragen und Kontakte:
Jutta Sauer,

 Heinrich-Heine-Str. 32,
15738 Zeuthen

Tel.: 033762/21822
e-mail: jutta.sauer@freenet.de
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Was – Wann – Wo
Zeuthener Veranstaltungen

Sport- und Kulturzentrum
Zeuthen

Vorverkauf ab 8.12.08

Zeuthener Neujahrskonzert 
mit dem Kammerorchester Carl Philipp Emanuel Bach und dem 1.
Konzertmeister und Zeuthener Star-Geiger Thorsten Rosenbusch

10. Januar 2009 
19.00 Uhr

Vorschau für 2009

Werbeagentur Lilienthal
033762 60057

Vorverkauf: Reisebüro
Steinhöfel Zeuthen , Wildau

Ticket /A 10 und bei allen
bekannten Vorverkaufskassen

Martin Luther
Kirche

SILVESTER FESTKONZERT 2008
ein Nachmittag mit Mirko Krejci 

Beliebtes aus Klassik, Film und Jazz
Ein virtuoses Feuerwerk am Piano

Mittwoch, 31.12.2008
15.30 Uhr

Eintritt: 19,60 Euro

Kartenbestellung unter
033762 890

Kartenvorverkauf Siehe Plakat
in diesem Amtsblatt

Seehotel Zeuthen
Fontaneallee 27

Klassik – Populär 2008
„Weihnachtliche Musik im

Kerzenschein“

Sonnabend, 20.12.2008
20.00 Uhr

Einlass ab 19.30 Uhr 

Gemeinde Zeuthen
2254 540

Seniorenbeirat
90014

Sport- und Kulturzentrum,
Schulstraße 4

15738 Zeuthen 

WEIHNACHTSFEIER
Zeuthener Seniorinnen und

Senioren

Freitag, 19.12.2008
15.00Uhr

Förderverein für die
Musikausbildung an der

Paul Dessau Schule
Frau Eggerath

Tel. 03375 / 29 77 17

Martin Luther KircheWeihnachtskonzert 
des Paul Dessau Chors

mit international geprägtem
Programm

in Begleitung von Tatjana Schütz
(Harfe) und Markus Wolff (Orgel)

Sonntag, 14.12.2008
18.00 Uhr

Eintritt frei 
Spenden sind gern

gesehen

Männerchor Zeuthen e.VMartin Luther KircheADVENTSKONZERT
mit  dem Männerchor Zeuthen und
dem Kinderchor der Grundschule

am Wald

Sonntag, 7.12.2008 
15.00 Uhr

Eintritt frei

Evangelische
Kirchengemeinde Zeuthen

Martin Luther KircheVerführung zum Advent
Konzert mit Björn Casapietra

Sonnabend, 6.12.2008
19.00 Uhr

Eintritt 30,00 Euro

Frau Vogler 
Tel. 033762 93351

Gemeindebibliothek
Zeuthen, Dorfstraße 22

Basteln für Kinder

Literatur trifft Musik
„Weihnachtsgeschichten“

Percussion-Musik Herrmann
Naehring und Erzählungen für
Kinder ab 6 Jahre mit Carmen

Winter

Sonnabend, 6.12.2008
14.00 – 17.00 Uhr

17.00 Uhr

Eintritt: Erw.: 2,00 Euro
Kinder          1,00 Euro

Herr Ulbricht
Tel. 225599

JugendclubWaffelbäckerei und mehr
für Kinder

Sonnabend, 6.12.2008
14.00 – 17.00 Uhr

Seniorenbeirat
Tel. 90014

Generationstreff
Forstweg 30

15738 Zeuthen

Weihnachtsfeier mit den
Hortkindern

Donnerstag, 04.12.2008
14.00 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde Zeuthen

Martin Luther KircheWeihnachtskonzert mit dem
Knabenchor Frankfurt/ Oder 

Ltg. Herr Hinze

Sonntag, 30.11.2008
13.00 Uhr

Kirchengemeinde
Zeuthen-Miersdorf

Kirche MiersdorfFestlicher Gottesdienst zum 
1. Advent

Mit dem Posaunenchor aus
Königs-Wusterhausen

Sonntag, 30.11.2008 
9.15 Uhr

Fontanekreis Zeuthen e.V.
Herr Lüpke
Tel. 70348

Desy Zeuthen,
Fontaneallee 6

Literarisch – musikalischer
Vormittag mit dem Fontanekreis

mit Marion Ziesmer und Karin
Schönemann

Sonnabend, 29.11.2008
10.00 Uhr

Gewerbeverein Zeuthen e.V.
Tel. 033762 70127

Gemeinde Zeuthen 
Tel. 033762 2254 540

Freitag, 28.11.- Sonntag 30.11.2008Zeuthener  
WEIHNACHTSMARKT 

Kontakt:
Sigrun Günther 

Tel. 033762 20203 
Beate Burgschweiger

033762 48682

Mehrzweckraum im Sport-
und Kulturzentrum,

Schulstraße 4,
15738 Zeuthen

1. Zeuthener Kulturforum
Lesung mit dem Zeuthener

Schriftsteller Lothar Petzold musik.
Untermalung mit Musikschülern der

Paul Dessau Gesamtschule

Donnerstag, 27.11.2008
19.00 Uhr

Eintritt frei

Frau Vogler 
Tel. 033762 93351

Gemeindebibliothek
Zeuthen, Dorfstraße 22

Verkaufsausstellung: 1001 naht
Kreative Textilgestaltung

12. November –
20. Dezember 2008

AnsprechpartnerWo?Was?Wann?
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vor dem Rathaus und der Martin Luther Kirche in Zeuthen
www.Weihnachtsmarkt-Zeuthen.de

Freitag, 28.11.2008

Sonnabend, 29.11.2008

Sonntag,     30.11.2008

  14.00 Uhr vor dem Rathaus die Kinder der Kindergärten schmücken den Weihnachtsbaum
  15.00 Uhr Trompeter Dieter Schulze
  15.10 Uhr Bühne Eröffnung durch den Bürgermeister und Weihnachtsmann,

Chor der Grundschule am Wald, Leitung Herr Bröse
  15.30 Uhr Kirche Orgelmusik Herr Warnat
  15.30 Uhr im Märchenzelt basteln und Märchen mit Frau Jüttner
  – 18.30 Uhr
  16.00 Uhr vor der Kirche Märchen aus der Kiste
  16.00 Uhr Bühne Trompetenduo Stefanie & Albi
  16.15 Uhr Kirche für GROSS und klein Weihnachtslieder singen mit Herrn Warnat
  16.30 Uhr Bühne Kinderballett „Die kleinen Füße“ Frau Steiner
  17.00 Uhr Kirche „Klassik und Swing zum Advent auf der Orgel“ Herr Krebs
  17.15 Uhr Bühne Green Coast deutsche, schottische, irische Folklore
  18.05 Uhr Bühne Verlosung der Weihnachtsgans (gesponsert Herr Kubick, Bürgermeister)
  18.15 Uhr vor der Kirche Märchen aus der Kiste
  18.15 Uhr Bühne Männerchor Zeuthen
  19.30 Uhr Bühne Green Coast deutsche, schottische, irische Folklore

  ab 14.00 Uhr Radio“ Sender KW“ Weihnachts-Truck  Programm
  14.30 Uhr Bühne Weihnachten mit Weihnachtsclown „Gino Pepino“
  15.00 Uhr im Märchenzelt basteln und Märchen mit Frau Jüttner
   – 18.30 Uhr
  15.00 Uhr Kirche Orgelmusik Herr Warnat
  15.30 Uhr Bühne Kinderballett „Natalia Wähnke“
  15.45 Uhr Kirche für GROSS und klein Weihnachtslieder singen mit Herrn Warnat
  16.00 Uhr Bühne Auszeichnung „Schönstes Schaufenster“
  16.15 Uhr Bühne Weihnachtslieder mit Viola Parker
  16.15 Uhr vor der Kirche Märchen aus der Kiste
  16.30 Uhr Kirche Wildauer Zupfmusikanten
  17.15 Uhr Bühne „Pipelines Wunschzettel“ Pipeline, Hundeshow u. Pfautauben 
  18.05 Uhr Bühne Verlosung der Weihnachtsgans gesponsert Herr Markus Ott, A10 Radio
  18.15 Uhr Kirche Lieder von Piano Mann Klaus Sedl
  18.15 Uhr vor der Kirche Märchen aus der Kiste
  18.30 Uhr Bühne Weihnachtslieder mit Viola Parker
  19.45 Uhr Bühne „ Lapá “ unplugged

  ab 14.00 Uhr Radio „Sender KW“ Weihnachts-Truck  Programm
  10.45 Uhr Kirche Gottesdienst am 1. Adventssonntag
  13.00 Uhr Kirche „Knabenchor Frankfurt/Oder“ unter Leitung Herrn Hintze
  14.30 Uhr Bühne Seniorenchor Zeuthen
  15.00 Uhr im Märchenzelt basteln und Märchen mit Frau Jüttner
  – 18.00 Uhr
  15.00 Uhr Kirche Orgelmusik Herr Warnat
  15.00 Uhr Bühne Weihnachten mit Weihnachtsclown „Gino Pepino“
  16.00 Uhr Bühne Green Coast deutsche, schottische, irische Folklore
  16.00 Uhr Kirche für GROSS und klein Weihnachtslieder singen mit Herrn Warnat
  16.30 Uhr vor der Kirche Märchen aus der Kiste
  17.00 Uhr Bühne Weihnachten mit Weihnachtsclown „Gino Pepino“
  17.00 Uhr Kirche „Klassik und Swing zum Advent auf der Orgel“ Herr Krebs
  17.15 Uhr Weihnachts-Truck Sender KW  Verlosung, Hauptpreis Waschmaschine der Firma Innova  
  18.05 Uhr Bühne Verlosung der Weihnachtsgans (gesponsert Herr Thorsten Rosenkranz, 

vom Stand süße Leckereien)
  18.15 Uhr Bühne Green Coast deutsche, schottische, irische Folklore
  18.15 Uhr vor der Kirche Krippenspiel – für Kinder mit Trivium,
  20.00 Uhr Trompeter Dieter SchulzeAusklang

An allen Tagen geht die Schnullerfee um und tauscht Schnuller gegen kleine Geschenke. Pony reiten weitere Attraktionen auf 
dem Weihnachtsmarkt, Schwein vom Spieß, Quarkkeulchen, Heiße Cocktails, Bleiverglasung, Karten legen und Hand lesen,  

Holzschnitzer, Töpfer, Kinderkarussell, Lagerfeuer,
Zur freundlichen Beachtung: Es ist nicht gestattet Essen, Trinken und Tiere mit in die Kirche zu nehmen!

Ä n d e r u n g e n    v o r b e h a l t e n   ! ! !
Der Weihnachtsmarkt wird veranstaltet vom Gewerbeverein Zeuthen e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Zeuthen.


